V.A.S. zur Rettung des Abendlandes Nr. 54, 23.2.2017 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 
Eine Ergänzung der NGvPh zur Trilogie des CHYREN: 


Das Hegel’sche Denken ist der fatalste 


Irrweg in der gesamten deutschen Philosophie 
— was die europäischen Patriotenkreise spaltet und fehlleitet, gilt es zu überwinden! 
Für die europäischen Patrioten ist EINIGKEIT nun überlebens-NOT-wendig! 


In den letzten Jahren hat in Europa die Polarisierung der Gesellschaft aufgrund von Überfremdung durch 
Massenzuwanderung und damit einhergehenden sozialen Spannungen, Moral- und Kulturverfall immer ex- 
tremere Ausmaße angenommen, sodaß es nun nur noch eines gewissen Ereignisses braucht (z.B. eines plötzli- 
chen Wirtschaftseinbruchs oder der Wiederkehr der Finanzkrise), um einen europaweiten Bürgerkrieg auszulösen. 

Besonders tragisch angesichts der bevorstehenden Entwicklungen ist die weltanschauliche Gespaltenheit 
der europäischen Patriotenkreise in den wesentlichen Grundsatzfragen zur Erkenntnis von Lebenswirklichkeit 
und Wahrheit. Dabei sollte doch jedem verantwortungsbewußten Patrioten längst klar sein, daß die Einigkeit 
in den fundamentalen weltanschaulichen Kernfragen für die Völker Europas nun überlebensnotwendig ist, 
denn ohne diese können die europäischen Patrioten im unausweichlich bevorstehenden europaweiten Bürger- 
krieg und Weltkrieg (zwischen NATO- und SCO-Staten) keine gemeinsam koordinierte Kampffront aufbauen, wo- 
durch es zu unzähligen unnötigen Blutbädern kommen würde und die Versklavung und ethnische Auflösung 
der europäischen Völker durch die EINE-WELT-Herrschaft definitiv nicht mehr abzuwenden wäre! 


Die schlimmsten weltanschaulichen Spaltbeile unserer Zeit 

Die drei schlimmsten weltanschaulichen Spaltbeile, durch welche die die Europäer irregeführt, gespalten und 
davon abgehalten werden, zur dringend NOT-wendigen EINIGKEIT und Wiederfindung ihrer ur-eigenen gei- 
stig-kulturellen Identität und damit wieder zu ihrer einstigen ganzheitlich-spirituellen, an den kosmo- 
biologischen Gesetzmäßigkeiten orientierten ur-europäischen Kulturweltanschauung (in einer zeitgemäßen Form) 
zu gelangen, sind der PAULINISMUS, HEGELIANISMUS und der THEOSOPHISMUS (‚New Age“)! 

Durch den Paulinismus wurde dem europäischen Menschen das nordische Weistum um die unmittelbare Ver- 
bundenheit allen Lebens mit Gott (um das dreieinige Geist-Körper-Seele- bzw. Weltenseelen-Prinzip) ausgetrieben und statt 
dessen ein primitives dualistisches Gott-, Welt- und Menschenbild aufgezwungen, wodurch er von Gott abgetrennt 
und ohnmächtig gemacht und das Abendland in die Unterjochung geführt wurde. Zur fatalen Rolle des Paulinis- 
mus braucht es an dieser Stelle keiner weiteren Ausführungen, da wir diese in zig Schriften hinreichend erläutert 
haben. Somit können wir uns in dieser Schrift auf die unseligen Auswirkungen des Hegelianismus konzentrieren. 

In dieser V.A.S. geht es darum, den zum selbständigen Denken befähigten Lesern begreiflich zu machen, 
daß der Sturz Hegels, den der CHYREN mit seiner Trilogie zum Jahresbeginn 2017 eingeleitet hat, längst 
überfällig und dringendst NOT-wendig ist, damit den europäischen Patrioten aus ihrem fehlgeleiteten Den- 
ken, das vielmehr vom Hegelianismus geprägt ist, als die meisten jemals für möglich gehalten hätten, heraus- 
geholfen werden kann und sie endlich wieder in einer höhergeistigen, ganzheitlich-spirituellen Wahrneh- 
mungsweise zu denken, entscheiden und zu handeln lernen! 


Der HEGELIANISMUS - eine intellektuelle Pseudo-Religion, welche 
die Menschen im Dualismus und in der weltanschaulichen Uneinigkeit gefangen hält 
Durch den materialistischen Geist der Aufklärung wurde dem europäischen Menschen die Verbindung zu seinem 
tiefsten ICH — dem Kosmischen Selbst, das der Allvater ist — über das seelenmörderische Wirken des Paulinismus 
hin-ausgehend noch weiter zerstört, doch weltanschaulich zum Tragen kam die materialistisch-reduktionistische 
Denkweise erst wirklich durch den Hegelianismus, welcher ein intellektualistisch zusammengebasteltes pseudo- 
idealistisches Konstrukt darstellt, das bisher nur irrtümlich dem Deutschen Idealismus zugeordnet wurde, durch das 
Hunderte Millionen Menschen auf fatale ideologische Irrwege geleitet und im Dualismus gefangengehalten wurden. 
Daß die Hegel’sche Philosophie dualistisch und nicht mit der edlen ganzheitlichen Spiritualität des Deut- 
schen Idealismus in Einklang steht, das geht schon aus Hegels zielgerichteter Geschichtsauffassung hervor. 
Denn Hegels Geschichtsformel — „Die Weltgeschichte ist der Gang Gottes durch die Welt zu sich selbst“ — 
und sein damit verbundenes Denken, daß der Endzweck der Weltgeschichte die endgültige Versöhnung von 
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Natur und Geist sei, impliziert einen deutlichen Dualismus, da dieses Denken damit ja die Unversöhntheit, 
also die Trennung von Geist und Natur, von Gott und Mensch voraussetzt. 

Wie auch beim „Kommunistischen Utopia“ seines Schülers Karl Marx liegt Hegels Endzweck der Welt- 
geschichte in unerreichbarer Zukunft, sodaß die endgültige Versöhnung von Natur und Geist bzw. der Gang 
Gottes durch die Welt zu sich selbst erst am Sankt Nimmerleinstag, also niemals, Wirklichkeit werden 
wird. Doch wenn man mal schaut, wohin Hegels zielgerichtete Geschichtsauffassung vom Endzweck der 
Weltgeschichte (in der es nach ihm vernünftig zugehe, also, was wirklich ist, vernünftig sei, und was vernünftig ist, wirklich sei) 
hinführen würde, dann soll die endgültige Versöhnung von Natur und Geist mit der Herstellung eines ewigen 
Friedens verbunden sein, in dem alle Völker als besondere Staaten ihre Erfüllung finden könnten und am En- 
de, nach Hegels Verständnis von Dialektik, das Mittelmaß die Welt regiert. Eine ewig-gutmenschliche 
Friede-Freude-Eierkuchen-Gesellschaft ist hier also höchstes Ideal! 

Erinnert die Zukunftsvision Megels nicht sehr an das ewige Himmelreich der dualistischen Pseudo-Religion des 
Paulinismus ? Hier sollen nach Paulus die Frommen und im Hegel’schen Utopia die Vernünftigen dann wohl bis in 
alle Ewigkeit Däumchen drehen und sich dabei selig und über die Sünden der Welt erhaben fühlen — oder was? Je- 
denfalls findet sich in beiden unseligen weltanschaulichen Konstrukten ein geschickt getarnter Dualismus, der sich 
hinter einem gewaltigen Blendwerk von beeindruckenden Worten und irreführenden Botschaften verbirgt! 

Aus heutiger Sicht verwundert es einen unabhängig denkenden Menschen, daß dieser Hegel bereits zu 
seinen Lebzeiten als bedeutendster deutscher Philosoph bezeichnet wurde und selbst heute noch eine so be- 
trächtliche Anhängerschaft hat. Dies liegt wohl darin begründet, daß viele Intellektuelle, denen der materiali- 
stische Zeitgeist damals schon tief eingebleut war und die (abgesehen von den wenigen Philosophen des echten Deut- 
schen Idealismus ) zu einem all-erfassenden ganzheitlich-spirituellen Denken und Empfinden nicht fähig waren, 
in der Hegel’schen Philosophie (aus Sehnsucht nach einer logischen Alternative des Denkens zum Paulinismus) eine Art 
intellektuelle Ersatz-Religion gefunden hatten, die nach einem einfachen Mechanismus (dem dialektischen 
Dreischritt — scheinbar das gesamte Weltensein erklärend) funktionierte, jedoch zu dem Denken verführt, daß man da- 
mit den Menschen, das Leben und die gesamte kulturgeschichtliche Entwicklung allein nach den Vorstellun- 
gen des jeweils hervorgebrachten Denkens gestalten (zurechtbiegen) Könne. 

In diesem Sinne haben ideologische Denker wie Karl Marx auf der Hegel’schen Philosophie ihre gesell- 
schafts-ideologischen Gedankenkonstrukte gründen können, weil Hegel mit seinem (bei genauer Betrachtung) negati- 
ven Menschenbild dem materialistischen Zeitgeist eine perfekte philosophische Grundlage verschaffte. 

Traurige Tatsache ist jedenfalls, daß die um das Jahr 1800 in der Deutschen Idealistischen Philosophie in 
einer kurzzeitigen geistigen Hochblüte (als urgewaltige Vorwehe des Wassermannzeitalters) aufflammende, für das 


Deutschtum so charakteristische und archetypische ganzheitliche nordische Spiritualität und die damit ver- 


bundene kosmo-biologische Orientierung an den ewig gültigen kosmischen Gesetzmäßigkeiten damals durch 
den erstarkenden pseudo-intellektuellen Hegelianismus im Keim erstickt wurde. 

Das Hegel’sche Denken bot einer Vielzahl von Vertretern des weltanschaulichen Materialismus/Realismus 
eine wie für sie gemachte philosophische Argumentationsbasis, so auch für Wilhelm Maximilian Wundt (1832- 
1920), den Begründer der Experimental-Psychologie. Wundt, ein begeisterter Hegelianer, der davon überzeugt 
war, daß Menschen wie Tiere sind, hat mit seiner unseligen Lehre (nach der es den Menschen nach gesellschaftlich- 
ideologischen Vorstellungen zu konditionieren gilt, ihm sein individuelles spirituelles Potential jedoch abgesprochen wird) das He- 
gel’sche Denken zur wissenschaftlichen Grundlage der bis heute in der gesamten westlichen Welt etablierten 
Psychologie und Erziehungs-Philosophie gemacht. 

(Anmerkung: W.M. Wundt dachte, wie leider auch die meisten heutigen Intellektuellen, allein in materialistisch-reduktionistischen 
Denkvorstellungen. Er glaubte, daß der Mensch des Geistes und der Selbstbestimmung entbehre; er suchte zu beweisen, daß der 
Mensch die Summe seiner Erfahrungen sei, also der Reize, die in sein Bewußtsein und sein Unterbewußtes eindrangen. Für Wundt war 
eine Sache nicht sinnvoll und verdiente keine Aufmerksamkeit, wenn sie nicht gemessen, quantifiziert und wissenschaftlich demon- 
striert werden konnte. Weil er keinen Weg sah, solches mit der menschlichen Seele zu tun, wich er dieser Frage aus und schlug vor, 
daß Psychologie sich ausschließlich mit Erfahrung statt mit metaphysischen Belangen befasse. Von Wundts Werk war es nur ein klei- 
ner Schritt zur späteren Neu-Definition von Erziehung. Ursprünglich bedeutete Erziehung „das Herausziehen der angeborenen Talente 
und Fähigkeiten eines Individuums“. Für den Experimental-Psychologen wurde Erziehung der Prozeß, einem Individuum „bedeutsa- 
me“ Erfahrungen zu vermitteln, um die richtigen Reaktionen zu garantieren. Wundts Thesen legten die philosophische Basis für die 
Prinzipien der Konditionierung, die später von Pavlov und den amerikanischen Verhaltens-Psychologen entwickelt worden sind; und 
für Schulen, die mehr an der Sozialisierung des Kindes orientiert sind als an der Entwicklung der individuellen geistigen Qualitäten 
und des Bestandes der Kultur; und für das Heranziehen einer Gesellschaft, die sich zunehmend der Befriedigung sensorischer Wünsche 
auf Kosten von Verantwortlichkeit und Leistung widmet. Wundt lehrte ab 1875 an der Universität Leipzig und wurde schließlich deren 
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Rektor. Die vielen Studenten, die vereint in Betrachtung und Absicht in Scharen nach Leipzig kamen, gründeten eine Schule des Ver- 
standes in der Psychologie. Die Liste der Schüler Wundts liest sich wie das „Who’s who“ europäischer und amerikanischer Psycholo- 
gen. In den nachfolgenden Jahren konnte man an nahezu jeder wichtigen europäischen und amerikanischen Universität die neue Psy- 
chologie unter jemandem studieren, der seinen Doktor direkt bei Wundt in Leipzig gemacht hatte.) 











„Ein Hauptmoment in der Erziehung ist die Zucht, welche den Sinn hat, den Eigenwillen des 
Kindes zu brechen, damit das bloß Sinnliche und Natürliche ausgereudet werde. “ 
Georg Wilhelm Friedrich Hegel 





Um zu verdeutlichen, in welch fataler Weise sich der Hegelianismus auf das amerikanisch-westliche Erzie- 
hungs- und Bildungswesen ausgewirkt hat, das dann maßgeblich gefördert durch den finanzmächtigen Rok- 
kefeller-Clan (!!!) auf verschiedensten Wegen (u.a. durch die Frankfurter Schule) auch Europa und der gesamten ver- 
westlichten Welt aufoktroyiert wurde, empfehlen wir unseren Lesern die Schrift DIE LEIPZIG CONNECTION: 


e DIE LEIPZIG CONNECTION - Ursprung und Verbreitung der Erziehungs-Psychologie 

Was sich damals nach der Hochzeit der Deutschen Idealistischen Philosophie (deren wahres Wesen bis heute von 
den meisten mißverstanden wurde — siehe deren Definition des CHYREN in V.A.S. Nr. 53) in der deutschen Philosophie ereig- 
nete, war etwas sehr Dramatisches, das die Entwicklung des gesamten (westlich-ideologisch geprägten) Politik-, Psy- 
chologie- und Erziehungswesens und somit des darauffolgenden Weltgeschehens maßgeblich bestimmte. Bis 
heute ist den meisten Menschen nicht bewußt, daß Hegel dem materialistisch-reduktionistischen Unterjochungs- 
und Verblödungs-System des Westens (des Judentums) und unzähligen gesellschaftlich-ideologischen Fehlent- 
wicklungen die weltanschaulich-philosophische Grundlage verschafft hat, wodurch dem heute allgegenwärtigen 
Irrsinn, der Oberflächlichkeit und geistig-kulturellen Identitätslosigkeit sowie der weltanschaulichen Gespalten- 
heit und der entsetzlichen Rechthaberei der verwestlichten Menschen der Weg bereitet wurde! 

Ganz gleich, in welchem Bereich man auch forscht, stellt man letztendlich immer wieder fest, daß die meisten 
ideologischen Fehlentwicklungen der neueren Zeit, sowohl des kapitalistischen Westens als auch des sozialistischen 
Ostens, sich aus der irreführenden Hegel’schen Philosophie ableiten! Das Gift, das dieser Hegel versprühte, hat das 
Denken unzähliger Millionen Intellektueller von den wirklich wesentlichen Lebensfragen und den fundamentalen Le- 
benszusammenhängen weg in eine völlig falsche Richtung gelenkt und so manchen Tyrannen eine ideologische Grund- 
lage mit einem negativen Menschenbild und damit die Idee und Rechtfertigung zum Aufbau von Unterdrükkungssy- 
stemen gegeben — die Mordorgien an Hunderten Millionen Menschen veranstaltet haben (Lenin, Stalin, Mao u.a.). 

















„Der Deutsche ist der tiefgrabende, tiefschauende und hochschauende Mensch. Aber wir 
Deutschen haben in unserer Mitte und Menge auch die köstlichsten Tröpfe, Dummköpfe und 
Wirrköpfe der Welt.“ Ernst Moritz Arndt 





Wir deutsche Patrioten müssen uns also eingestehen, daß aus Deutschland (dem kreativen Quelltopf der meisten Weltan- 
schauungen überhaupt) nicht nur gute Entwicklungs-Impulse hervorgegangen sind, sondern auch sehr fatale, wie z.B. 
das Hegel’sche Denken, welches sich das Judentum als Instrument für seine niederträchtigen Interessen zur ideologi- 
schen Indoktrinierung, Verblödung und Beherrschung der Völker in geschickter Weise zu Nutze gemacht hat. 
Patrioten, um zur EINIGKEIT zu gelangen, gilt es nun endlich, 
den so unsäglich irreführenden und spaltenden Hegelianismus zu überwinden 
Die fatalen Auswirkungen des Hegel’schen Denkens waren bisher nur den wenigsten Menschen bewußt, sie sind 
noch viel verheerender, als wir selber bisher auch nur geahnt hatten. Die allermeisten Menschen wissen gar nicht, 
wie sehr ihr eigenes Denken und Unterbewußtsein vom Hegelianismus geprägt ist (Anmerkung: Bedenkt, daß Hegel bis 
heute der einflußreichste Philosoph der Neuzeit ist bzw. war). Der Niedergang des Abendlandes läßt sich nur aufhalten, 
wenn die fundamentalen Fehlannahmen (wie z.B.: „Der Widerspruch ist das Zeichen der Wahrheit“, „Die Weltgeschichte ist 
der Gang Gottes durch die Welt zu sich selbst“ usw.), auf denen das bisherige Denken beruht, als solche erkannt werden 
und die Europäer endlich wieder zu dem (ihrer ur-eigenen geistig-kulturellen Identität und nordischen Kulturweltanschauung 
entsprechendem) ganzheitlich-spirituellen Denken zurückgelangen, das auf höchste sittliche Ideale, auf die Beherzi- 
gung kosmo-biologischer Gesetzmäßigkeiten und auf Wahrheitserkenntnis ausgerichtet ist! 

Das heißt, daß von allen echten deutschen und europäischen Patrioten nun auch die unbequemen Wahrhei- 
ten (z.B. die großen Gesellschaftslügen sowie die verbrecherischen Machenschaften und Vorhaben des EINE-WELT- 
Establishments) auf die Tagesordnung gebracht werden müssen und auch die systemischen Grundlagen und 
Strukturen, auf denen das jüdisch-freimaurerische Herrschafts- und Unterdrückungs-System gründet, hinter- 
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fragt und durch den Völkern nachhaltig dienliche staatssystemische Grundlagen abgelöst werden müssen — 
also GERMANISCHES RECHT statt unterdrückerischem Römischen Recht; der nach dem (wahre Selbstbe- 
stimmung ermöglichenden) THING-Prinzip organisierte REICHS-Staaten statt versklavenden und völkerzerset- 
zenden (plutokratischen) Nationalstaaten; die gemeinsame europäische Kulturweltanschauung (= KOSMOTERIK) 
statt politischem Pluralismus; volkseigene Banken statt Privatbanken; selbstbestimmte Volksgemeinschaften 
statt völkerauslöschendem Multikulti-Chaos; ökologisch-nachhaltiges, sinnvolles und gerechtes Wirtschaften 
zum Wohl aller Völker statt Globalisierungs-, Digitalisierungs- und Konsumismus-Wahn; Germanische Heil- 
kunde (mit ihren sieben Gesetzmäßigkeiten) statt mörderischer Chemo-, Morphium- und Impf-Medizin; ganzheitli- 
che sinnerfüllte Spiritualität statt Materialismus, Ohnmachts-Religion und Weltflucht-Esoterik; usw. 

Patrioten Europas bedenkt: Durch die vom Hegel’schen Denken umnebelten Inquisitoren werden seit vielen 
Jahrzehnten Massen nichtsahnender Menschen irregeführt und selbst viele hochintelligente Menschen zu abgehobe- 
nen Idioten gemacht, mit denen keinerlei fruchtbare Kommunikation möglich ist! In den letzten Jahren drängen im- 
mer mehr ehemalige LINKE in die europäischen Patriotenkreise, die (ob sie sich dessen bewußt sind oder auch nicht) durch- 
weg weltanschauliche Hegelianer sind, die das Denken und patriotische Engagement unzähliger Patrioten im ober- 
flächlichen „politischen Denken“, somit in der vordergründigen Symptomhaftigkeit des Lebens und damit in der all- 
gegenwärtigen MATRIX AUS TAUSEND LÜGEN gefangen halten, ohne die systemischen Hintergründe, Grundla- 
gen und Strukturen des jüdisch-freimaurerischen Unterjochungs-Systems auch nur ansatzweise in Frage zu stellen. 

Bei den Hegelianern handelt es sich meist um rhetorisch sehr gewandte Intellektuelle, die mit großem missionari- 
schen Drang ihren fatalen Irrglauben verbreiten. Durch den Hegelianismus hat sich ein volksferner Pseudo- 
Intellektualismus etabliert, durch den der Mensch jeglichen naturgemäßen spirituellen Bezug zu seinen Daseinsgrund- 
lagen verliert und völlig unfähig wird, die wirklich essentiellen Lebensfragen und Herausforderungen zu erkennen. 

Sämtliche Erfahrungen der Mitglieder der Neuen Gemeinschaft von Philosophen mit Hegelianern bestätigen, daß 
diese der Wirklichkeit entrückten Leute in einer gänzlich anderen Welt leben, sie zu allen Themen mit größter Pene- 
tranz und einer bisher nicht gekannten Ignoranz und Verachtung gegenüber sämtlichen in der Kulturgeschichte wur- 
zelnden Geistesströmungen sowie längst bewährter Weisheits-Lehren und Erkenntnis-Prinzipien (diese mit hegelianischer 
Geistes-Verblendung als überwunden erklärend) in der Art einer weltanschaulichen Inquisition immer wieder nur dieselben 
irreführenden Hegel-Zitate nachplappern. Dadurch lenken diese Hegelianer die Aufmerksamkeit unzähliger Patrioten 
von den wesentlichen Themen und Aufgabenstellungen, die es für Patrioten anzupacken gilt, ab und blockieren somit 
die so fundamental wichtige Aufklärungsarbeit und den gesamten patriotischen Befreiungskampf Europas massivst! 

Heute stehen alle echten deutschen und europäischen Patrioten in der Pflicht, dem Hegel’schen Irrsinn, von 
dem heute weltweit nicht nur das Denken sämtlicher LINKEN, sondern auch das verblödende gutmenschliche 
Mainstream-Denken maßgeblich geprägt ist, endlich mit aller Entschlossenheit einen Riegel vorzuschieben! 

Die segensreiche Zukunft Europas ist das REICH! Doch das REICH kann erst dann wiedererstehen, wenn die 
fatalen weltanschaulichen Instrumente des Judentums, der Paulinismus und Hegelianismus, sowie auch das gesamte 
Judentum überwunden und durch eine die wirklichen Grundprinzipien und Gesetzmäßigkeiten des Daseins erfassen- 
de Weltanschauung mit einem wahrheitsgemäßen Gott- und entsprechend edlem Menschenbild abgelöst werden! 

Im Zentrum der von Deutschland ausgehenden größten Revolution der Menschheitsgeschichte steht die Über- 
windung des Paulinismus, des gefährlichsten Trojanischen Pferdes des Judentums, durch die Totalreformation des 
Christentums! Diese bedeutet und verlangt eine konsequente Abschaffung des Kirchentums und die Wiederverei- 
nigung der seit Aristoteles getrennten Geistes- und Naturwissenschaften durch die Herbeiführung der zuvor für 
unmöglich gehaltenen, jedoch durch den CHYREN ermöglichten universellen Synthese von Wissenschaft, Philo- 
sophie und Religion sowie ebenso der heiligen Vereinigung von echtem Heidentum, edlem Humanismus und 
wahrem Christentum zur gemeinsamen europäischen Kulturweltanschauung der KOSMOTERIK (auch SONNEN- 
CHRISTENTUM genannt), welche die wegweisende geistig-kulturelle Leitidee des Wassermannzeitalters ist! 


„Das HEILIGE REICH wird in Deutschland entstehen!“ 


NOSTRADAMUS (Centurie X/31) 
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